VO zur And. von Vorschriften aus Anlass des Gesetzes zur Modernisierung des Koste

Verordnung
der Sachsischen Staatsregierung,
des Sachsischen Staatsministeriums des Innern
und des Sachsischen Staatsministeriums der Finanzen
zur Anderung von landesrechtlichen Vorschriften aus Anlass des Gesetzes zur
Modernisierung des Kostenrechts

Vom 21. Januar 2008

Es wird verordnet

1. durch die Staatsregierung aufgrund von

a) § 46 Abs. 2 Nr. 2 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. September 2004 (BGBI. | S. 2414), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom
21.Dezember 2006 (BGBI. |1 S. 3316) gedndert worden ist,

b) § 18a Abs. 4 Nr. 4 des Gesetzes zur wirtschaftlichen Sicherung der Krankenh&auser und zur
Regelung der Krankenhauspflegesatze (Krankenhausfinanzierungsgesetz — KHG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. April 1991 (BGBI. | S. 886), das zuletzt durch Artikel 18 des
Gesetzes vom 26. Marz 2007 (BGBI. | S. 378, 455) geandert worden ist,

c) § 114 Abs. 5 des Flinften Buches Sozialgesetzbuch (SGB V) — Gesetzliche Krankenversicherung —
(Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Dezember 1988, BGBI. | S. 2477, 2482), das zuletzt durch Artikel 5
des Gesetzes vom 19. Dezember 2007 (BGBI. | S. 3024, 3030) ge&ndert worden ist,

d) § 789 Abs. 4 Nr. 3 und 4 des Achten Buches Sozialgesetzbuch (SGB VIll) — Kinder- und
Jugendhilfe — in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Dezember 2006 (BGBI. | S. 3134), das
zuletzt durch Artikel 2 Abs. 23 des Gesetzes vom 19. Februar 2007 (BGBI. | S. 122, 144) geandert
worden ist,

e) § 76 Abs. 5 und § 92 Abs. 4 des Elften Buches Sozialgesetzbuch (SGB Xl) — Soziale
Pflegeversicherung — (Artikel 1 des Gesetzes vom 26. Mai 1994, BGBI. |1 S. 1014, 1015), das zuletzt
durch Artikel 5a des Gesetzes vom 19. Dezember 2007 (BGBI. | S. 3024, 3031) geandert worden
ist,

f) § 81 Abs. 2 des Zwolften Buches Sozialgesetzbuch (SGB Xll) — Sozialhilfe — (Artikel 1 des
Gesetzes vom 27. Dezember 2003, BGBI. | S. 3022, 3023), das zuletzt durch Artikel 5 des
Gesetzes vom 23. Dezember 2007 (BGBI. | S. 3254, 3259) gedndert worden ist,

2. durch das Staatsministerium des Innern aufgrund von

a) § 28 Abs. 2 des Gesetzes lber die Landesvermessung und das Liegenschaftskataster im Freistaat
Sachsen (Sachsisches Vermessungsgesetz — SachsVermG) vom 12. Mai 2003 (SachsGVBI.
S. 121), das zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 10. April 2007 (SachsGVBI. S. 54, 79)
gedndert worden ist, im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der Finanzen,

b) § 27 Abs. 1 Satz 1 des Verwaltungskostengesetzes des Freistaates Sachsen (SachsVwKG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 17. September 2003 (SachsGVBI. S. 698) im Einvernehmen
mit dem Staatsministerium der Finanzen,

C) § 88 Abs. 2 Satz 2 Nr. 4 und 5 der Sachsischen Bauordnung (SachsBO) vom 28. Mai 2004
(SachsGVBI. S. 200) und § 27a SachsVwKG im Einvernehmen mit dem Staatsministerium der
Finanzen,

3. durch das Staatsministerium der Finanzen aufgrund von

a) § 6 Abs. 2 in Verbindung mit § 12 Abs. 2 SachsVwKG im Einvernehmen mit dem Staatsministerium
des Innern und dem Staatsministerium fir Soziales,

b) § 7 SachsVwKG im Benehmen mit dem Staatsministerium des Innern:

) Artikel 1
Anderung der UmlegungsausschuBverordnung

§ 7 der Verordnung der Sachsischen Staatsregierung Uber die Umlegungsausschiisse und das Vorverfahren bei
Umlegungen und Grenzregelungen nach dem Baugesetzbuch (UmlegungsausschuBverordnung) vom
6. April 1993 (SachsGVBI. S. 281) wird wie folgt ge&ndert:

1. In der Uberschrift werden vor dem Wort ~Sachverstandigen” die Woérter ,Vergltung der” eingefigt.

2. Absatz 1 wird wie folgt geéndert:
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a) In Satz 1 werden die Wérter ,Entschadigung von Zeugen und Sachverstandigen® durch die
Angabe ,Vergiitung von Sachverstandigen, Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen
und Ubersetzern sowie die Entschadigung von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamtlichen
Richtern, Zeuginnen, Zeugen und Dritten (Justizvergltungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG)
vom 5. Mai 2004 (BGBI. | S. 718, 776), zuletzt gedndert durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom
12. Dezember 2007 (BGBI. | S. 2840, 2859), in der jeweils geltenden Fassung,” ersetzt.

b) Satz 2 wird wie folgt gefasst:
,FUr jede Stunde der erforderlichen Zeit ist der Stundensatz der Honorargruppe 1 nach § 9 Abs. 1
Satz 1 JVEG zu gewahren.”

3. In Absatz 1 Satz 3, Absatz 2 Satz 1 und Absatz 3 Satz 1 und 2 werden jeweils nach dem Wort
.Entschadigung” die Wérter ,oder Vergitung*“ eingefigt.

Artikel 2
Anderung der Verordnung iiber die Schiedsstelle fiir die Festsetzung der Krankenhauspflegesatze

§ 17 der Verordnung der Sachsischen Staatsregierung Uber die Schiedsstelle fiir die Festsetzung der
Krankenhauspflegesatze (SchiedKrPflV) vom 16. April 1991 (S&chsGVBI. S. 62), die zuletzt durch Artikel 52 der
Verordnung vom 10. April 2003 (SachsGVBI. S. 94, 99) geandert worden ist, wird wie folgt gedndert:

1. Nach dem Wort ,Entschadigung” werden die Wérter ,oder eine Vergitung“ eingefugt.

2. Die Wérter ,Entschadigung von Zeugen und Sachverstandigen“ werden durch die Angabe ,Verglitung von
Sachverstéandigen, Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen und Ubersetzern sowie die
Entschadigung von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamtlichen Richtern, Zeuginnen, Zeugen und
Dritten (Justizvergitungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBI. | S. 718, 776),
zuletzt geandert durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBI. | S. 2840, 2859), in
der jeweils geltenden Fassung* ersetzt.

) Artikel 3
Anderung der Landesschiedsstellenverordnung

§ 10 der Verordnung der Sachsischen Staatsregierung Uber die Landesschiedsstelle gemaB § 114 Abs. 5 Flinftes
Buch Sozialgesetzbuch (SGB V) (Landesschiedsstellenverordnung — LSchiedVO) vom 23. Februar 2004
(SachsGVBI. S. 63) wird wie folgt gedndert:

1. Die Uberschrift wird wie folgt gefasst:

»§ 10
Entschédigung von Zeugen und Vergiitung von Sachverstandigen®.

2. Satz 1 wird wie folgt gefasst:
»Zeugen und Sachverstandige, die von der Landesschiedsstelle oder der erweiterten Schiedsstelle
hinzugezogen worden sind, erhalten eine Entschadigung oder eine Vergiitung nach dem Gesetz iber die
Verglitung von Sachverstandigen, Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen und Ubersetzern
sowie die Entschadigung von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamtlichen Richtern, Zeuginnen, Zeugen
und Dritten (Justizvergltungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBI.1S. 718, 776),
zuletzt geandert durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBI. | S. 2840, 2859), in
der jeweils geltenden Fassung.”

3. In den Satzen 2 und 3 werden jeweils nach dem Wort ,Entschadigung” die Woérter ,,oder Vergiitung*“
eingefigt.

) Artikel 4
Anderung der Verordnung iiber die Schiedsstelle in der Jugendhilfe

Die Verordnung der Sachsischen Staatsregierung Uber die Schiedsstelle in der Jugendhilfe (SchiedJugVO) vom
13. Oktober 1999 (SachsGVBI. S. 550), zuletzt geandert durch Artikel 56 der Verordnung vom 10. April 2003
(SachsGVBI. S. 94, 100), wird wie folgt gedndert:

1. In § 14 Abs. 2 Satz 2 wird das Wort ,Entschadigung” durch die Wérter ,Entschadigungen und
Vergiltungen® ersetzt.
2. § 16 wird wie folgt gefasst:
»§ 16
Entschéadigung von Zeugen und Vergiitung von Sachverstandigen

Zeugen und Sachverstandige, die auf Beschluss der Schiedsstelle hinzugezogen worden sind, erhalten
von der Geschéftsstelle eine Entschadigung oder eine Vergltung nach dem Gesetz Gber die Verglitung
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von Sachverstandigen, Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen und Ubersetzern sowie die
Entschadigung von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamilichen Richtern, Zeuginnen, Zeugen und
Dritten (Justizvergitungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBI.|1S. 18, 776),
zuletzt geandert durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBI. | S. 2840, 2859), in
der jeweils geltenden Fassung.”

Artikel 5
Anderung der Verordnung iiber die Schiedsstelle gemaB § 76 Abs. 5 SGB XI

Die Verordnung der Sachsischen Staatsregierung lber die Schiedsstelle gemaB § 76 Abs. 5 SGB XI
(SchiedPflegeV-VO) vom 17. Mai 1995 (SachsGVBI. S. 168), zuletzt gedndert durch Artikel 24 des Gesetzes vom
14. Juli 2005 (SachsGVBI. S. 167, 178), wird wie folgt geéndert:

1. In § 13 Abs. 1 werden nach dem Wort ,Entschadigungen® die Wérter ,und Vergitungen* eingefugt.
2. § 14 Abs. 2 Satz 2 wird wie folgt geandert:
a) Nach dem Wort ,diejenigen” wird die Angabe ,des Abschnitts 2 und 4" eingefligt.
b) Die Worter ,Entschadigung der ehrenamtlichen Richter” werden durch die Angabe ,Vergiitung von

Sachverstindigen, Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen und Ubersetzern sowie die
Entschadigung von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamilichen Richtern, Zeuginnen, Zeugen
und Dritten (Justizvergltungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBI. |
S.718,776), das zuletzt durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBI. |

S. 2840, 2859) geandert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung" ersetzt.

3. § 15 wird wie folgt gefasst:

»§15
Entschadigung von Zeugen und Vergiitung von Sachverstandigen

Zeugen und Sachverstandige, die auf Beschluss der Schiedsstelle hinzugezogen werden, erhalten von
der Geschéftsstelle eine Entschadigung oder eine Verglitung nach dem Justizvergitungs- und -
entschadigungsgesetz.”

i Artikel 6
Anderung der PflegeausschuBBverordnung

Die Verordnung der Sachsischen Staatsregierung Uber den LandespflegeausschuBB geméan § 92 Abs. 4 SGB XI
(PflegeausschuBverordnung — PflegeAVO) vom 17. Mai 1995 (SachsGVBI. S. 165), zuletzt gedndert durch
Artikel 25 des Gesetzes vom 14. Juli 2005 (SachsGVBI. S. 167, 178), wird wie folgt geadndert:

1. § 15 Abs. 2 wird wie folgt gedndert:

a) Satz 1 wird wie folgt gefasst:
~Soweit Sachverstdndige hinzugezogen werden, erhalten sie eine Vergltung nach den
Vorschriften der Abschnitte 2 und 3 des Gesetzes Uber die Verglitung von Sachverstédndigen,
Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen und Ubersetzern sowie die Entschadigung
von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamtlichen Richtern, Zeuginnen, Zeugen und Dritten
(Justizverglitungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBI.1S. 718, 776), das
zuletzt durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBI. | S. 2840, 2859)
geéndert worden ist, in der jeweils geltenden Fassung.”

b) In Satz 2 wird das Wort ,Entschadigung” durch das Wort ,Vergltung*“ ersetzt.
2. In § 16 Abs. 1 wird das Wort ,Entschadigung” durch das Wort ,Vergltung“ ersetzt.
Artikel 7

Anderung der Verordnung iiber die Schiedsstelle gemaB § 81 Abs. 2 SGB XlI

Die Verordnung der S&chsischen Staatsregierung tber die Schiedsstelle geméas § 81 Abs. 2 SGB XII
(SchiedVergSozVO) vom 11. Oktober 2000 (SachsGVBI. S. 443), zuletzt gedndert durch Artikel 18 des Gesetzes
vom 14. Juli 2005 (SachsGVBI. S. 167, 177), wird wie folgt gedndert:

1. § 14 Abs. 3 Satz 2 wird wie folgt gedndert:
a) Nach dem Wort ,diejenigen” wird die Angabe ,der Abschnitte 2 und 4 eingefiigt.
b) Die Angabe ,Entschadigung der ehrenamtlichen Richter in der Fassung der Bekanntmachung

vom 1. Oktober 1969 (BGBI. | S. 1753), zuletzt geadndert durch Artikel 1 Abs. 4 des Gesetzes vom
22. Februar 2002 (BGBI. 1 S. 981)" wird durch die Angabe ,Vergiitung von Sachverstandigen,
Dolmetscherinnen, Dolmetschern, Ubersetzerinnen und Ubersetzern sowie die Entschadigung
von ehrenamtlichen Richterinnen, ehrenamtlichen Richtern, Zeuginnen, Zeugen und Dritten
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(Justizverglitungs- und -entschadigungsgesetz — JVEG) vom 5. Mai 2004 (BGBI.1S. 718, 776), das
zuletzt durch Artikel 18 Abs. 4 des Gesetzes vom 12. Dezember 2007 (BGBI. | S. 2840, 2859)
geéandert worden ist” ersetzt.

2. § 15 wird wie folgt gefasst:

»§15
Entschadigung von Zeugen und Vergiitung von Sachverstandigen
Zeugen und Sachverstandige, die vom Vorsitzenden oder auf Beschluss der Schiedsstelle hinzugezogen
worden sind, erhalten von der Geschéftsstelle eine Entschadigung oder Verglitung nach dem
Justizvergitungs- und -entschadigungsgesetz.”

i Artikel 8
Anderung der Sachsischen Vermessungskostenverordnung

In der Tarifstelle 1.3.1 der Anlage 1 der Verordnung des S&chsischen Staatsministeriums des Innern Gber
Gebiihren und Auslagen der Vermessungsbehérden und der Offentlich bestellten Vermessungsingenieure
(Sachsische Vermessungskostenverordnung — SachsVermKoVO) vom 1. September 2003 (SachsGVBI. S. 349)
werden nach dem Wort ,Entschadigungen® die Wérter ,und Vergutungen* eingefligt.

i Artikel 9
Anderung des Siebenten Sachsischen Kostenverzeichnisses

Die Tarifstellen 7.1.1 und 7.1.2 der laufenden Nummer 17 der Anlage 1 der Siebenten Verordnung des
Séchsischen Staatsministeriums der Finanzen tber die Festsetzung der Verwaltungsgebihren und Auslagen
(Siebentes Sachsisches Kostenverzeichnis — 7. SdchsKVZ) vom 24. Mai 2006 (S&chsGVBI. S. 189), die durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 7. August 2007 (SachsGVBI. S. 386, 388) geandert worden ist, werden wie folgt gefasst:

,Lfd.| Tarifstelle [ Gegenstand Gebuhren
Nr. EUR

711 Anerkennung als Priufingenieur fur Standsicherheit
je Fachrichtung nach § 13 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 und
Abs. 2 Satz 1 DVOSachsBO oder als Prifingenieur
fir Brandschutz nach § 13 Abs. 1 Satz 1 Nr. 2
DVOSachsBO 1 000 bis 3 500

Anmerkung:

Daruber hinaus werden Auslagen nach § 12
Abs. 1 Nr. 1 SachsVwKG fiir die Vergltung
von Mitgliedern des Priifungsausschusses
im Sinne der §§ 24 und 28 DVOS&chsBO
nicht erhoben.

71.2 Verlangerung der Giltigkeitsdauer der
Anerkennung als Prifingenieur flr Standsicherheit
je Fachrichtung oder als Prifingenieur fur
Brandschutz nach § 19 Abs. 1 Satz 3
DVOSachsBO 300“.

Artikel 10
Aufhebung der Eingliederungskostenverordnung

Die Verordnung des Sachsischen Staatsministeriums des Innern und des S&chsischen Staatsministeriums der
Finanzen Gber GebUhren fir die Benutzung der Landesaufnahmestelle fiir Aussiedler und Einrichtungen zur
vorlaufigen Unterbringung und tber Kosten fur Amtshandlungen nach dem Bundesvertriebenengesetz und
anderen Kriegsfolgengesetzen (Eingliederungskostenverordnung — EgIKVO) vom 19. April 1993 (SachsGVBI.
S. 422) wird aufgehoben.

i Artikel 10a
Anderung der Durchfiihrungsverordnung zur SachsBO

§ 24 Abs. 3 der Verordnung des Sachsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchfiihrung der Sachsischen
Bauordnung (Durchfiihrungsverordnung zur SachsBO — DVOSachsBO) vom 2. September 2004 (SachsGVBI.
S.427), die durch Artikel 2 der Verordnung vom 15. Oktober 2007 (SachsGVBI. S. 432, 437) ge&ndert worden ist,
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wird wie folgt gefasst:

»(3) Die Mitglieder des Prifungsausschusses sind unabhangig und an Weisungen nicht gebunden. Sie sind zur
Unparteilichkeit und Verschwiegenheit verpflichtet. Sie sind ehrenamtlich tatig und haben Anspruch auf eine
angemessene Vergltung sowie auf Ersatz der notwendigen Auslagen einschlieBlich der Reisekosten. Als
Vergutung erhalten die Mitglieder des Prifungsausschusses

1. far die Prifung der Projektunterlagen nach § 19 Abs. 2 Satz 2 Nr. 6 je Projekt 150 EUR;

2. far die Vorbereitung der Aufgaben fir die schriftliche Priifung nach § 25 Abs. 2 Satz 1 je Stunde (maximal
40 Stunden) 50 EUR;

far die Auswertung je Prifungsarbeit 150 EUR;
far den Beisitz bei der mindlichen Prifung je Antragsteller 75 EUR."

Artikel 11
Inkrafttreten

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Verkiindung in Kraft.
Dresden, den 21. Januar 2008

Der Ministerprasident
Prof. Dr. Georg Milbradt

Der Staatsminister des Innern
Dr. Albrecht Buttolo

Der Staatsminister der Finanzen
Stanislaw Tillich

https://www.revosax.sachsen.de Fassung vom 05.02.2008 Seite 5von 5



	Verordnung der Sächsischen Staatsregierung, des Sächsischen Staatsministeriums des Innern und des Sächsischen Staatsministeriums der Finanzen  zur Änderung von landesrechtlichen Vorschriften aus Anlass des Gesetzes zur Modernisierung des Kostenrechts
	Artikel 1  Änderung der Umlegungsausschußverordnung
	Artikel 2  Änderung der Verordnung über die Schiedsstelle für die Festsetzung der Krankenhauspflegesätze
	Artikel 3  Änderung der Landesschiedsstellenverordnung
	Artikel 4  Änderung der Verordnung über die Schiedsstelle in der Jugendhilfe
	Artikel 5  Änderung der Verordnung über die Schiedsstelle gemäß § 76 Abs. 5 SGB XI
	Artikel 6  Änderung der Pflegeausschußverordnung
	Artikel 7  Änderung der Verordnung über die Schiedsstelle gemäß § 81 Abs. 2 SGB XII
	Artikel 8  Änderung der Sächsischen Vermessungskostenverordnung
	Artikel 9  Änderung des Siebenten Sächsischen Kostenverzeichnisses
	Artikel 10  Aufhebung der Eingliederungskostenverordnung
	Artikel 10a  Änderung der Durchführungsverordnung zur SächsBO
	Artikel 11  Inkrafttreten


